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Ein Bild ist nicht genug – Fotografien von Günter Bersch 

Beginn der Ausstellung „BERSCH: PASSION – Ein Bild ist nicht genug“ am 9. März 2018 im 

KunstForum Gotha 

 

Vom 9. März bis zum 15. April 2018 bietet sich interessierten Besuchern die Gelegenheit, 

über 100 Fotografien des Berliner Fotografen Günter Bersch (1941-2007) im KunstForum 

Gotha zu bewundern. Zur Verfügung gestellt werden diese Aufnahmen als Exposition von der 

Stiftung Ettersberg in Kooperation mit der Bundesstiftung Aufarbeitung der SED-Diktatur und 

der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen.  

 

Am 7. April 2018 wird das KunstForum von 17.00 bis 18.00 Uhr in einen Raum der Stille 

verwandelt und bietet mit der Fotoausstellung den Rahmen für einen Meditationsabend.  

 

Günter Bersch setzte Meilensteine der Fotokunst und der sozialen Fotoreportage. Leise und 

analytisch entblättern seine Bilder die Realität hinter dem Abgelichteten. Dies gilt sowohl für 

seine Fotos zu Zeiten der DDR wie auch des Umbruchs und Neuaufbaus nach 1990. Als 

Hausfotograf der „Für Dich“ lichtete er in den 1980er Jahren den realen Sozialismus ab und 

nahm dabei immer auch Tuchfühlung zu seinen Gegenüber auf. „Es gehört zu meinem 

Arbeitsprinzip, dass ich mir erst von Menschen ein Bild mache, bevor ich ein Bild mache.“ 

beschrieb er einmal seine Arbeit. Ein Prinzip, dass ihn immer wieder zu seinen Sujets 

zurückkommen ließ, um ihre Freuden und Anstrengungen am Leben zu dokumentieren.  

 

 



Bersch war ein von Leidenschaft für seine Arbeit Getriebener. Er eckte an, bewahrte Haltung 

und lotete die Möglichkeiten als Illustriertenfotograf in der DDR aus. Er suchte nach starken 

Charakteren und einer Heimat, die es sich zu fotografieren lohnt. Dabei arbeitete er bevorzugt 

in Schwarzweiß: anfangs mit Praktika, später mit Leica aber stets mit kurzer Brennweite. So 

kam er den Menschen nahe und hielt doch Distanz. Es entstanden wahrhaftige Bilder die 

nichts von ihrer Wirkung verloren haben. 

 

Das KunstForum Gotha befindet sich in der Querstraße 13-15, in 99867 Gotha, und ist von 

Dienstag bis Sonntag sowie an Feiertagen in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Telefonisch erreichen Sie die Kolleginnen des KunstForums unter 0 36 21 – 738 70 30. Der 

Eintritt in die Ausstellung kostet 4,00 €, ermäßigt 3,00 €. 
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